
Anlage 1 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 
 

Antragsteller: Ev. Lebensberatungsstelle im Diakonischen Werk des Ev.-luth. 
Kirchenkreises Bremervörde – Zeven 

 

Maßnahme: Wellcome –Praktische Hilfe für Familien nach der Geburt  

 

Erläuterung: Niedrigschwelliges Angebot aufsuchender Elternarbeit in Zeven und 
Bremervörde. Praktische Hilfe für Familien nach der Geburt eines 
Kindes im ersten Lebensjahr, insbesondere für Familien mit 
besonderen Belastungen (z.B. Mehrlingsgeburten, Alleinerziehende) 
durch z. Zt. 10 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen. Fachliche Anleitung 
der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen durch Leiterin der ev. 
Lebensberatungsstelle und durch hauptamtliche Koordinatorin. 
Weiterführung des bereits bestehenden und geförderten Angebotes.

 

Finanzierung: Kosten:                                                                              10.000 €   

     

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                            5.000 € 

  

 

Beschlussvorschlag: Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
5000,00 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

 



 







Anlage 2 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 
 

Antragsteller: Ev.- luth. Auferstehungskirche Bremervörde  

 

Maßnahme: Mittel für die Anmietung und Bewirtschaftung eines Raumes 
(Stadtteilladen) für die Durchführung niedrigschwelliger Angebote 

 

Erläuterung: Die ev.-luth. Auferstehungskirche gründete im Stadtteil „neues Feld“ 
einen Stadteilladen, in dem verschiedene niedrigschwellige 
Angebote (z. B. Hausaufgabenbetreuung, offene Beratung, 
Familiensprechstunde, Elternkreis) stattfinden. Die Leitung des 
Stadtteilladens obliegt dem hauptamtlichen pädagogischen 
Mitarbeiter. Weiterführung des bereits bestehenden und geförderten 
Angebotes. 

 

Finanzierung: Projektkosten für drei Jahre:                                             178.000 €  

     

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung für 2016:                                               5.000 € 

  

 

Beschlussvorschlag: Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
5000,00 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

 



 





 



Anlage 3 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15 
 
 

Antragsteller: DRK Kreisverband Bremervörde e.V.  

 

Maßnahme: 1. Niedrigschwellige Angebote im Familienzentrum Zeven 

2. Angebote zur Prävention von Kindeswohlgefährdung und 
Kindesmisshandlung 

 

  

 

Erläuterung: 1. Es werden wöchentlich fachlich angeleitete Eltern-Kind-Gruppen 
(Kinder im Alter von 0 – 3) sowie einmal monatlich ein 
„Familienabendbrot“, ein Eltern-Kind-Frühstück und eine 
Elterngruppe angeboten. 

2. Informationen und Fortbildungen zum Thema Prävention von 
Kindeswohlgefährdung und Kindesmisshandlung (z.B. Schreikinder, 
Schütteltrauma). Zwei Kursangebote für eine Erste-Hilfe-am-Kind-
Ausbildung sowie ein Angebot zum Thema Geburtsvorbereitung für 
besondere Zielgruppen. 

 

 

Finanzierung: 1. Niedrigschwellige Angebote im Familienzentrum Zeven 

Kosten:                                                                          23.606,72 €  

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 €

 2. Angebote zur Prävention von Kindeswohlgefährdung und 
Kindesmisshandlung 

Kosten:                                                                          19.255,64 €  

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 €

  

 
 

Beschlussvorschlag: Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
20.000,00 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

 



 











Anlage 4 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 
 

Antragsteller: Sambucus e.V. 

 

Maßnahme: Wir2 Bindungstraining 

 

Erläuterung: Es handelt sich um ein Gruppenprogramm für Alleinerziehende. Die 
Gruppenarbeit erfolgt nach dem Manual des Wir2-
Bindungstrainings. Das Programm ist in vier Module aufgeteilt und 
wird wöchentlich an zwanzig Nachmittagen zu je 90 Minuten 
durchgeführt. Ziel ist die Stärkung der Elternkompetenzen, die 
Stabilisierung der Mutter-Kind-Beziehung, die Vorbeugung und 
Verbesserung mütterlicher Depressionen, die Trennung von 
Paarkonflikten und Elternverantwortung sowie die Einübung sozialer 
Kompetenzen.  

 

Finanzierung: Kosten:                                                                          13.950 €       

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                      10.000  €      

  

 

Beschlussvorschlag: Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
10.000 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

 



 







Anlage 5 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 
 

Antragsteller: PaNaMa – das Familienzentrum in Bremervörde e.V.  

 

Maßnahme: 1. Projekt „Gesunde Kindesentwicklung“ 

2. Niedrigschwellige Eltern-Kind-Gruppen 

 

Erläuterung: 1. Das Familienzentrum PaNaMa bietet niedrigschwellige Angebote 
in Bremervörde an. Im Rahmen des Projektes „Gesunde 
Kindesentwicklung“ wird ein Zuschuss für folgende Kurse beantragt: 
Kurs „Starke Eltern-Starke Kinder“ für Eltern von Kindern im Alter 
von 0-3 Jahren, Kochkurs „gesunde Kindesernährung für Säuglinge 
und Kleinkinder“, Kurs „Erste Hilfe am Kind“, ein offenes 
Beratungsangebot 1x wöchentlich, Vortragsreihe „Gesund ins 
Leben“ 1x monatlich. Die Koordination der Angebote wird durch eine 
sozialpädagogische Fachkraft durchgeführt. Weiterführung bereits 
bestehender und geförderter Angebote. 

2. Die Eltern-Kind-Gruppen (0-9 Monate, 9-15 Monate,1-2 Jahre, 3-
6 Jahre) werden von einer sozialpädagogischen Fachkraft in 
Zusammenarbeit mit einer Laien-Mitarbeiterin geführt.  In den 90-
minütigen Gruppenphasen gibt es Freispielphasen und 
altersgerechte, angeleitete pädagogische Aktivitäten. Ziel ist die 
Stärkung einer entwicklungsfördernden Eltern-Kind-Beziehung 
sowie die Stärkung der Erziehungskompetenz durch Interaktion und 
Beratung. Die Gruppen sind für die Teilnehmer kostenlos.  

 

 

Finanzierung: 1. Projekt „Gesunde Kindesentwicklung“ 

Kosten:                                                                          22.416,60 €  

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 €

2. Niedrigschwellige Eltern-Kind-Gruppen  

Kosten:                                                                          22.233,56 €  

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 €

 

  



 

Beschlussvorschlag: Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
20.000 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

 













 



Anlage 6 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 

Antragsteller: Diakonisches Werk des Ev.-luth. Kirchenkreises Rotenburg 

 

Maßnahme: 1. Projekt Zweisprachige Eltern-kind-Gruppe (ElKi) 

2. Videounterstützte entwicklungspsychologische Beratung im 
Rahmen früher Hilfen 

 

Erläuterung: 1. Es handelt sich um ein Gruppenangebot für Schwangere und für 
Eltern mit Kleinkindern bis 3 Jahre in deutscher und russischer 
Sprache. Das Angebot soll Eltern befähigen die altersgemäße 
Entwicklung ihres Kindes zu erkennen und zu fördern. 

2. Die entwicklungspsychologische videogestützte Beratung für 
Eltern von Säuglingen und Kindern im Vorschulalter dient der 
Förderung elterlicher Fähigkeiten bzgl. der Wahrnehmung und 
Interpretation kindlicher Signale. Es handelt sich um eine 
Weiterentwicklung des Projektes „Entwicklungspsychologische 
Beratung – Ein Angebot für Eltern von Kindern im Alter von 0-3“, 
welches in 2015 über die Landesrichtlinie „Richtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen zur Förderung von Familien 
unterstützenden Maßnahmen und Frühen Hilfen“ (Richtlinie 
Familienförderung) gefördert wurde. Das Angebot wurde bereits in 
früheren Jahren unter dem Titel „Sicher sein“ durchgeführt und 
gefördert.   

Zwischen dem Landkreis und dem Kirchenkreis Rotenburg wurde 
ein neuer Kooperationsvertrag beginnend ab 01.01.2014 mit einer 
Laufzeit bis zum 31.12.2017 geschlossen. Die Förderung wurde 
insofern erhöht, als ein personeller Mehrbedarf für die Erbringung 
der Aufgabe nach § 28 SGB VIII von 2,3 auf 2,5 Vollzeitstellen und 
für die Wildwasser-Beratungsstelle der Beratungsumfang von 49 auf 
59,25 Wochenstunden aufgestockt wurde. Die Förderung für die 
Lebensberatungsstelle umfasst für das Jahr 2016 ca. 200.000 € (+ 
Wildwasser-Beratungsstelle ca.  84.000 € = Gesamtförderung  ca. 
284.000 €). 

O.g. Angebot besteht seit mehreren Jahren und hat sich als festes 
Angebot der Lebensberatungsstelle des Kirchenkreises Rotenburg 
verstetigt und als Methode etabliert. Die beantragten Personal- und 
Sachkosten werden im Rahmen der jährlichen Zuwendung mit 
abgedeckt. Es wird daher vorgeschlagen, die Förderung des 
Projektes über die Landesrichtlinie „Richtlinie über die Gewährung 
von Zuwendungen zur Förderung von Familien unterstützenden 
Maßnahmen und Frühen Hilfen (Richtlinie Familienförderung) zu 
beantragen. 

 

Finanzierung: 1. Projekt Zweisprachige Eltern-kind-Gruppe (ElKi) 

Kosten:                                                                          7.271,82 €    



beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                      5.271,82  € 

2.  Videounterstützte entwicklungspsychologische Beratung 

Kosten:                                                                          10.131,- €    

beantragte Förderung:                                            7.356,-€ 

             

  

 

Beschlussvorschlag: 1. Dem Antrag wird zugestimmt. Die Haushaltsmittel in Höhe von 
5.271,82 € sollen im Jahr 2016 bereitgestellt werden. 

2. Für den Antrag sollen Landesmittel nach der Richtlinie 
Familienförderung beantragt werden. Im Falle einer Bewilligung wird 
der Zuwendungsbetrag  (50% der zuwendungsfähigen 
Gesamtausgaben) an den Kirchenkreis Rotenburg als 
Letztempfänger weitergeleitet. 

 











Anlage 7 
 
Jugendhilfeausschuss am 17.11.2015 
 
TOP 9: Beratung vorliegender Anträge auf Kreiszuschüsse nach den 
Verwaltungshandreichungen 5.1 und 5.15  
 
 
 

Antragsteller: Agaplesion Diakonieklinikum Rotenburg  gGmbH  

 

Maßnahme: 1. Projekt „Kidstime“ – ein Angebot für Kinder psychisch kranker 
Eltern 

2. Projekt SAFE (Sichere Ausbildung für Eltern) 

 

Erläuterung: 1. Das Projekt knüpft an bestehende Projekte in London und 
Barcelona an. Zielgruppe sind Kinder psychisch kranker Eltern. Ziel 
ist die Prävention psychischer Erkrankungen und Entwicklung von 
Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern. Da es sich um ein präventives 
Angebot handelt, können die erbrachten Leistungen nicht über die 
Krankenkassen vergütet werden. Weiterführung des bereits 
bestehenden und geförderten Angebotes. 

2. SAFE ist ein präventives Programm zur Förderung einer sicheren 
Eltern-Kind-Bindung. Das Programm richtet sich an werdende Eltern 
ab der 20. Schwangerschaftswoche und wird im Rahmen eines 
Elternkurses an zehn Seminartagen umgesetzt.  

 

 

Finanzierung: 1. Projekt „Kidstime“ 

Kosten:                                                                              15.000 €   

beantragte und gem. Verwaltungshandreichung 

mögliche Förderung:                                                           10.000 €

2. Projekt „SAFE“ 

Kosten:                                                                              14.500 €   

beantragte Förderung                                              10.000 € 

 
 

  

Beschlussvorschlag: 
Dem Antrag für das 1. Projekt „Kidstime“ wird zugestimmt.  
Die Haushaltsmittel in Höhe von 10.000,00 € sollen im Jahr 2016 
bereitgestellt werden. 
 
Dem Antrag für das 2. Projekt „SAFE“ wird nicht zugestimmt. 
Vergleichbare Angebote existieren bereits, ein zusätzlicher Bedarf 
wird nicht gesehen. 
Die Entwicklung der Bindung zwischen Mutter und Kind wird 



flächendeckend durch den Einsatz von Familienhebammen begleitet 
und unterstützt. Zudem bieten beide Erziehungsberatungsstellen 
ähnliche und vergleichbare Angebote an, sowohl im Rahmen der 
Beratung als auch durch spezielle Angebote wie 
entwicklungspsychologische videogestützte Beratung für Eltern von 
Säuglingen und Kindern im Vorschulalter (Weiterentwicklung Projekt 
„Sicher sein“) und videogestütztes Elterntraining „stärken und 
stützen der frühen Interaktion zwischen Mutter und Kind“ 
(Interaktionsdiagnostik, Entwicklungsberatung).  
Des Weiteren soll das Bindungstraining Wir2 (Antrag Sambucus 
e.V.) in 2016 starten und mit 10.000 € gefördert werden. 
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